
Protokoll der Bezirksversammlung Schachbezirk Mannheim am 27.09.2021
..
Ort: Gaststätte Krautwickel, Mallaustr. 111, 68199 Mannheim

Anwesende: Siehe Anlage 

Beginn: 19:35 Uhr

TOP1 – Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit 
Rainer Molfenter begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Versammlung. Die Versammlung wurde gemäß 
§8.3. der Satzung ordnungsgemäß eingeladen und ist damit beschlussfähig. 

TOP 2 – Bestätigung der Tagesordnung 
Gegen die Tagesordnung bestehen keine Einwände.  

TOP 3 – Gedenken und Ehrungen 
Stellvertretend für die verstorbenen Schachfreunde des letzten Halbjahrs, gedenkt die Versammlung Georg 
Diosu (SC Reilingen).

Folgende Vereine werden seitens des Schachbezirks für das 75-jährige Jubiläum geehrt:
SK Mannheim 1946, SF Brühl, SSC Altlußheim

Aus der (nachträglich) abgeschlossenen Verbandsrunde 2019/2020 werden im Schachbezirk folgenden Meister 
und Aufsteiger geehrt:

Bereichsliga Nord 1: SC Reilingen
Bezirksklasse: SK Mannheim-Lindenhof II / SK Neckarhausen
A-Klasse: SK Großsachsen II / SK Laudenbach
B-Klasse: Steuben Feudenheim II / SK Chaos Mannheim III
C-Klasse: SK Mannheim 1946 IV

Für die bereits abgeschlossenen Bezirksturniere werden die Ehrungen durchgeführt.
Einzelmeisterschaft:  Till Engemann (SC Viernheim)  
Mannschaftspokal:  SC Ketsch
Challenge-Cup:  SSC Altlußheim 
Bezirksblitz Mannschaft:  SK Lindenhof 1865 
Bezirksblitz Einzel:  Horst Schmidt (SK Lindenhof 1865)

TOP 4 – Berichte der Vorstandsmitglieder 
a.) Vorsitzender: Rainer Molfenter: 
Rainer gibt einen Rückblick auf die wegen Corona erst verspätet abgeschlossene Saison 2019/20. Die Saison 
konnte nur mit „Hängen und Würgen“ abgeschlossen werden, auch innerhalb des BSV gab es viele 
unterschiedliche Ansichten, aber letztlich hat sich eine sportliche Lösung durchgesetzt. 
Für den Ausblick auf eine – hoffentliche reibungsfreie Saison – verweist er insbesondere auf den Bericht des 
BTL.
b.) 2. Vorsitzender: Christian Schmitt
Keine Besonderheiten.
c.) Kassenwart: Jürgen Damann
Der Kassenbericht erfolgt im Januar. Von einigen Vereinen steht noch die Überweisung der Startgelder aus, dies 
ist bis zu Beginn der Verbandsrunde nachzuholen. Er informiert, dass dem Verein SG Kurpfalz wegen 
ausstehender Zahlungen der Ausschluss aus dem Sportbund, BSV und damit auch dem Schachbezirk droht. 
d.) BTL: Winfried Karl berichtet über die anstehende Verbandsrunde. Die Spielpläne der Spielklassen sind 
bereits veröffentlicht. Aufgrund von diversen Rückzügen wird sowohl die Bezeirksklasse als auch die A-Klasse 
nur mit 9 Mannschaften durchgeführt. In der C-Klasse starten 7 Mannschaften.
Er erinnert daran, dass in wenigen Tagen (30.09.) die finale Ranglistenerstellung erfolgen muss. 



e.) Stv. BTL: Steffen Piechot verweist - auch in seiner Funktion als Sportdirektor BSV – auf die Verordnungen 
und Hygienevorschriften für die neue Saison, die auf der BSV-Homepage veröffentlicht sind. Die wesentlichen 
Punkte: 
- die Regelungen hängen von der aktuellen Warn- bzw. Alarmstufenregelung von BW ab
- der Ausrichter muss eine verantwortliche Person benennen
- die Spieler müssen jeweils den geforderten 3G bzw. 2G-Nachweis erbringen
- das allgemeine Formular des Sportbundes (pauschale Bestätigung jeweils durch Mannschaftsführer) ist nur bei 
gegenseitiger Einzelvereinbarung der beteiligten Mannschaften möglich 
- es besteht grundsätzlich Maskenpflich im Turniersaal, aber nicht am Brett
- eine weitere, regelmäßige Überarbeitung der Verordnung ist zu erwarten und muss seitens der Vereine beachtet
werden.

Am 01.10. wird von seiner Seite ein Mannschaftsführerlehrgang angeboten. 
Weiterhin informiert er über das durchgeführte Vergleichsturnier rechtes gegen linkes Rheinufer in Frankenthal. 
Ziel des Schachbezirks bleibt es dieses Turnier 2023 im Rahmen der Bundesgartenschau auszurichten
f.) Seniorenreferent: Winfried Karl. Die Seniorenmeisterschaft der vergangenen Saison konnte nicht 
durchgeführt werden. Für die anstehende Runde haben sich vier Mannschaften gemeldet.
g) Schulschach: Thomas Bareiß: Die Schulschachmeisterschaften konnten im laufenden Jahr nicht durchgeführt
werden. 
h.) Referent für Wertungen: Thomas Bareiß:  alle Turniere wurden zeitnah ausgewertet
i.) Jugend: Florian Schrepp wurde durch die Jugendleiterversammlung zum neuen Jugendleiter gewählt 
(Bestätigung siehe TOP 4a). Er berichet, dass die Jugenordnungen überarbeitet und aktualisiert wurden.
Für den November sind wieder die Bezeirksjugendmeisterschaften geplant.

TOP 4a –Bestätigung des Jugendleiters
Durch die Jugendleiterversammlung wurde Florian Schrepp zum neuen Jugendleiter gewählt. Seitens der 
Bezirksversammlung wird die Bestätigung abgefragt. Die Bestätigung erfolgt einstimmung. 

TOP 5 – Verbandsrunde 2019/2020 
Wurde bereits in TOP 3 Ehrungen bzw. TOP 4 Bericht des Vorstands besprochen.

TOP 6 – Verbandsrunde 2021/2022
Wurde bereits in TOP 4 Bericht des Vorstands besprochen.

TOP 7 – Anträge 
Zur Anpassung der Regelungen der Bezirks-TO für die neue Saison liegen insgesamt 5 Anträge vor (vgl. 
Anhang). Die Anträge werden in der Bezirksversammlung diskutiert. Dabei wird auch vorgeschlagen, dass sich 
an der Abstimmung nur die in der jeweiligen Liga betroffenen Vereine beteiligen. Die Ergebnisse:

1.) Bezirksklasse – „6er Mannschaften“: Der Antrag wird mit 7 zu 2 Stimmen angenommen.
2.) A-Klasse – „6er Mannschaften“: Der Antrag wird mit 7 zu 1 Stimmen (bei 1 Enthaltung) angenommen.
3.) B-Klasse - „4er Mannschaften“:  Der Antrag wird mit 7 zu 0 Stimmen angenommen.
4.) C-Klasse - „kein Rückkampf mehr“: Der Antrag wird mit 1 zu 3 Stimmen (bei 1 Enthaltung) abgelehnt
5.) C-Klasse - „Spielzeit 90 min“: Der Antrag wird in modifizierter Form zur Abstimmung gebracht:

9. Die Bedenkzeit in der C-Klasse beträgt 60 90 Minuten je Spieler(in) und Partie plus einen Bonus von 30 
Sekunden je Zug ab dem ersten Zug.

Der Antrag 5 wird in der modifizierten Version einstimmig angenommen. 

TOP 8 – Verschiedenes 
- in der neuen neuen Saison wird auch wieder die Austragung der Bezirksblitzmeisterschaften angestrebt.
- die Spieltermine der Verbandsrunde können in Einzelabsprache zwischen den Mannschaften verlegt werden. In
besonderen Fällen (insb. Terminkollision am 2. Spieltag) ist ausdrücklich  auch eine Verlegung nach dem 
angesetzten Spieltermin möglich.



- es erfolgt unter den besonderen Bedingungen der Corona-Pandemie bei rechtzeitiger Ankündigung keine 
Sanktion bei Nichtantreten oder beim Freilassen von Brettern
- der Schachbezirk kann bei Bedarf zwei Desinfektionsspender zur Verfügung stellen

TOP 9 – Termine 
01.10.2021 Mannschaftsführerlehrgang (18 Uhr; online)
04.10.2021 1. Runde Weinheimer Stadtmeisterschaft (integriert Einzelmeisterschaft Schachbezirk)
10.10.2021 1. Verbandsrunde
13./14.11.2021 Bezirksjugendmeisterschaft 
05.02.2022 Jugendturnier Schneeflocke in Ketsch
24.04.2022 9. Verbandsrunde – als zentale Endrunde in Reilingen

Ende 21:07 Uhr
gez. gez. 
Rainer Molfenter Thorsten Geib
(Vorsitzender) (Schriftführer)



Anhang Anträge

Antrag 1 (zu BezTO §4.1) des BTL:
Die Bezirksversammlung vom September 2021 möge eine Änderung der Bezirks-Turnierordnung wie folgt 
beschließen:
neu:
§ 4 Bezirksmannschaftsmeisterschaften (Verbandsrunde) 
1.Die Bezirksklasse spielt in der Regel mit zehn Teams als 8er-Mannschaften; in der Saison 2021/22 spielt sie 
ausnahmsweise mit 6-er-Mannschaften, Der Meister der Bezirksklasse und eventuell der Vizemeister steigen 
nach Maßgabe der Turnierordnung des Badischen Schachverbandes in die Bereichsliga auf. Es steigen so viele 
Mannschaften ab, dass in der nächsten Saison wieder die Sollzahl von zehn Teams erreicht wird.
Bisher:
1.Die Bezirksklasse spielt in der Regel mit zehn Teams als 8er-Mannschaften. Der Meister der Bezirksklasse und 
eventuell der Vizemeister steigen nach Maßgabe der Turnierordnung des Badischen Schachverbandes in die 
Bereichsliga auf. Es steigen so viele Mannschaften ab, dass in der nächsten Saison wieder die Sollzahl von zehn 
Teams erreicht wird.
—————————————————————————————————–

Antrag 2 (zu BezTO §4.2) des BTL:
Die Bezirksversammlung vom September 2021 möge eine Änderung der Bezirks-Turnierordnung wie folgt 
beschließen:
neu:
§ 4 Bezirksmannschaftsmeisterschaften (Verbandsrunde)
2. Die Kreisklasse A spielt in der Regel mit zehn Teams als 8er-Mannschaften; in der Saison 2021/22 spielt sie 
ausnahmsweise mit 6-er-Mannschaften. Der Meister steigt in die Bezirksklasse auf; der Vizemeister steigt ggf. 
unter Einhaltung von H-2.3.2 der Badischen TO in die Bezirksklasse auf. Es steigen so viele Mannschaften ab, 
dass in der nächsten Saison wieder die Sollzahl von zehn Teams erreicht wird
Bisher:
2.Die Kreisklasse A spielt in der Regel mit zehn Teams als 8er-Mannschaften. Der Meister steigt in die 
Bezirksklasse auf; der Vizemeister steigt ggf. unter Einhaltung von H-2.3.2 der Badischen TO in die Bezirksklasse
auf. Es steigen so viele Mannschaften ab, dass in der nächsten Saison wieder die Sollzahl von zehn Teams 
erreicht wird
—————————————————————————————————

Antrag 3 (zu BezTO §4.3) des BTL:
Die Bezirksversammlung vom September 2021 möge eine Änderung der Bezirks-Turnierordnung wie folgt 
beschließen:
neu:
§ 4 Bezirksmannschaftsmeisterschaften (Verbandsrunde)
3. Die Kreisklasse B spielt mit 6er-Mannschaften; in der Saison 2021/22 spielt sie ausnahmsweise mit 4-er-
Mannschaften; sie gilt als unterste Klasse, die um Aufstiegsrechte kämpft. Neue Teams beginnen in dieser 
Klasse soweit sie nicht lieber in der Kreisklasse C starten. Der Meister steigt in die Kreisklasse A auf; der 
Vizemeister steigt ggf. unter Einhaltung von H-2.3.2 der Badischen TO in die Kreisklasse A auf; wird in der 
Kreisklasse A die Sollzahl von zehn Teams nicht erreicht, können weitere Teams bis zum Erreichen dieser 
Sollzahl in die Kreisklasse A aufsteigen. Kein Team muss aus der Kreisklasse B absteigen.
Bisher:
3. Die Kreisklasse B spielt mit 6er-Mannschaften; sie gilt als unterste Klasse, die um Aufstiegsrechte kämpft. 
Neue Teams beginnen in dieser Klasse soweit sie nicht lieber in der Kreisklasse C starten. Der Meister steigt in 
die Kreisklasse A auf; der Vizemeister steigt ggf. unter Einhaltung von H-2.3.2 der Badischen TO in die 
Kreisklasse A auf; wird in der Kreisklasse A die Sollzahl von zehn Teams nicht erreicht, können weitere Teams 
bis zum Erreichen dieser Sollzahl in die Kreisklasse A aufsteigen. Kein Team muss aus der Kreisklasse B 
absteigen.
—————————————————————————————————-

Antrag 4 (zu BezTO §4.4) des BTL:
Die Bezirksversammlung vom September 2021 möge eine Änderung der Bezirks-Turnierordnung wie folgt 
beschließen:



neu:
§ 4 Bezirksmannschaftsmeisterschaften (Verbandsrunde)
4.Die Kreisklasse C (=Einsteigerklasse) spielt mit 4er-Mannschaften und gilt als „Schnupperrunde“; sie ist vor 
allem für Anfänger im Turnierschach gedacht. Deshalb sind in ihr nur Spieler(innen) ohne DWZ oder 
vergleichbarer Wertungszahl oder mit einer DWZ von maximal 1200 einsatzberechtigt. Die Kreisklasse C spielt 
lediglich einen Meister aus. Teams der Kreisklasse C können ohne ein Aufstiegsrecht erkämpft zu haben zur 
jeweils neuen Saison für die Kreisklasse B melden
Bisher:
4. Die Kreisklasse C (=Einsteigerklasse) spielt mit 4er-Mannschaften und gilt als „Schnupperrunde“; sie ist vor 
allem für Anfänger im Turnierschach gedacht. Deshalb sind in ihr nur Spieler(innen) ohne DWZ oder 
vergleichbarer Wertungszahl oder mit einer DWZ von maximal 1200 einsatzberechtigt. An jedem Spieltag wird 
ein Hin- und ein Rückkampf (an jeweils vier Brettern; Rückkampf mit brettweise vertauschten Farben) 
ausgetragen, wobei im Rückkampf andere Spieler als im Hinkampf eingesetzt werden dürfen. Hin- und 
Rückkampf werden zusammen wie ein Match an acht Brettern gewertet. Die Kreisklasse C spielt lediglich einen 
Meister aus. Teams der Kreisklasse C können ohne ein Aufstiegsrecht erkämpft zu haben zur jeweils neuen 
Saison für die Kreisklasse B melden
—————————————————————————————————–

Antrag 5 (zu BezTO §4.9 und 4.10) des BTL:
Die Bezirksversammlung vom September 2021 möge eine Änderung der Bezirks-Turnierordnung wie folgt 
beschließen:
neu:
§ 4 Bezirksmannschaftsmeisterschaften (Verbandsrunde)
9.Die Bedenkzeit in der C-Klasse beträgt 90 Minuten je Spieler(in) und Partie plus einen Bonus von 30 Sekunden
je Zug ab dem ersten Zug.
Bisher:
9. Die Bedenkzeit in der C-Klasse beträgt 90 Minuten je Spieler(in) und Partie.
10.In der Kreisklassen C gilt die Richtlinie III der FIDE-Regeln.
Begründung:
1) Auch in der Einsteigerklasse sollten die Spieler an die Fischerbedenkzeit (mit Bonus) gewöhnt werden.
2) Zudem erleichtert es die Arbeit des Schiedsrichters, und es besteht stets Mitschreibpflicht.






